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Antrag: Errichtung eines Hochbeetes auf 
der großen Fläche  Holsteinerstrasse/Ecke 
Einhornallee 
 
Wir beantragen an der Ecke  Holsteiner Strasse / Einhornallee  ein Hochbeet zu 
errichten, welches der Antragsteller befüllen, beflanzen , hegen und pflegen wird.  
Bei allen Arbeitsschritten können gerne interessierete Anwohnende mitwirken , 
inklusive Aussengestaltung des Hochbeetes.  
Alternativ beantragen wir die Erlaubnis ein Hochbeet  an oben genannten Stelle auf 
öffentlichem Grund errichten zu dürfen. Das Hochbeet würde in diesem Fall der 
Antragstellende mit Hilfe interessierter und handwerklich begabter Anwohnender 
errichten. Als ideale Stelle schlagen wir einen Teil der Fläche vor, welche sich auf dem 
Foto links neben der Litfassäule befindet. Gewünscht wird die Errichtung oder 
Erlaubnis zur Errichtung eines Hochbeetes mit der Grundfläche von 2,40 Metern mal 
1,60 Metern  (zwei Europaletten neben einander und zwei hintereinander) 
 
Begründung1: An dieser Stelle befindet sich eine große versiegelte Fläche, welche 
für die Nutzung durch Fussgänger  nicht in vollem Umfang erforderlich sein kann.  
Diese Fläche müsste nicht entsiegelt werden, und könnte doch genutzt werden um 
Pflanzen wenn auch in geringem Umfang  anbauen zu können.  
Begründung 2: Auch diese geringe Menge zusätzlicher Pflanzen kann zusätzliches 
CO2 filtern.  
Begründung 3 : Die Anwohner dieser Strasse haben soweit kein Kleingartenanteil 
vorhanden ist keine Möglichkeit sich diesbezüglich gestalterisch ausleben zu können 
und können sich bei der Gestaltung des Beetes einbringen.  
 
Begründung 4:  Ansprechen möchte ich hauptsächlich Kinder der Altersgruppe 5 bis 
12 Jahre, beim der  Anssaat, Bepflanzung und Pflege des  Hochbeetes mitzu wirken.  
Dies kann den theoretischen HSU bzw, Biologie Unterricht praktisch ergänzen.  
 
Begründung 5: Diese Fläche kann durch das Hochbeet atraktiever werden.  
 



Begründung 6:  Falls es gelingt, kann das Hochbeet als Vorbild für weitere Plätze im 
Bezirk oder der Stadt werden. Der Antragsteller verspricht, sich darum zu bemühen, 
würde aber auch auf Mithilfe der Anwohner hoffen.  
 

 

 
 
 



Foto und Kartenausschnitt beschreiben die Stelle genau.  
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